
Gemeinschaftsschule ‐ Vielfalt macht schlauer!

Informationsveranstaltung Gemeinschaftsschule / Sj. 17/18



Gemeinschaftsschule ‐ Vielfalt macht schlauer!

Informationsveranstaltung Gemeinschaftsschule / Sj. 17/18

Grundsätze der Gemeinschaftsschule

Längeres gemeinsames und individuelleres Lernen• Längeres gemeinsames und individuelleres Lernen

• Keine Trennung nach Klasse 4

G S S• Bildungsstandards Gymnasium, RS und HS

• E (Gymn.), M (RS.) und G Niveau (HS)

• 20 Poolstunden zur Verfügung

• Voneinander und miteinander lernen

• Menschliche Unterschiede sind Bereicherung

• Stärkt die Kinder und entlastet die Familien

• Ganztagesschule mit rhythmisiertem Schultag
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Lernentwicklungsgespräche

BildungspartnerschaftGanztagesschule

WochenplanInklusion

BildungspartnerschaftGanztagesschule

Lerntagebuch
Module

IL / KL / WA / SL

Französisch ab Kl. 6
Profilfächer ab Kl 8

Wahlpflichtfächer ab Kl. 7
• Technik

Alltagskultur Ernährung Soziales

Profilfächer ab Kl. 8
• Naturwissenschaft und Technik
• Musik, BK, oder Sport
• evtl. Spanisch

• Alltagskultur, Ernährung, Soziales
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Bildungspartnerschaft
• Lernentwicklungsgespräche (Schüler, Eltern Lehrer)  zwei Mal im Schuljahr 

• Elternabende

• Schulkonferenz

• Schulversammlung

• Klassenpflegschaft

• Elternbeirat
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Lerntagebuchg

Das Lerntagebuch

• dokumentiert den Lernprozess

• hält die getroffenen Zielvereinbarungen fest

• informiert die Eltern und die Schüler über die Lernentwicklung

• dient der Kommunikation zwischen Elternhaus und Schule
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Module
• Module gestalten den Unterrichtsalltag

IL WAKL SL
Individuelles 
Lernen

WahlangebotKooperatives 
Lernen

Soziales 
LernenLernen Lernen

• Zweiraumprinzip, d.h.
• Raum 1 (Klassenzimmer, 

Lernen

Partner- und Gruppenarbeit, 
Inputphasen) 

• Raum 2 (Lernatelier, 
Individuelles Lernen,
Lernzeit, Einzelarbeitsplätze, 
Ruhebereich)



Gemeinschaftsschule ‐ Vielfalt macht schlauer!

Informationsveranstaltung Gemeinschaftsschule / Sj. 17/18

Individuelles Lernen
• Lernpakete, definierte Aufgabenstellungen, frei ausgewählte Lernangebote

Ziel: selbstorganisiertes Lernen anbahnen und ermöglichen

• Beobachtungen, Individualdiagnosen, Kompetenzbeschreibungeng , g , p g

Ziel: Anhand dieser Informationen können Förder- und Unterstützungspläne erstellt werden.

Durch eine Koppelung von Kompetenzübersichten (Kompetenzrastern) und Lernangeboten
soll eine individuelle Förderung ermöglicht werden (Freiarbeit, Lernwerkstatt, Wochenplan,g g ( , , p ,
Lernateliers).
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Niveaustufen im Unterricht
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Kooperatives Lernen
• Förderung von sozialer Kompetenz, Ich-Kompetenz, methodischer 

Kompetenz und Sachkompetenz

• Arbeit auf der Grundlage von Wochenplänen

• Gemeinsamer Kompetenzfortschritt

• Gegenseitige Unterstützung

• Projektarbeit
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Soziales Lernen
• Förderung des Zusammenlebens in der Schule

• Angebote für Rückzugsmöglichkeiten (Schülerbücherei, Leseecken)

• Eigenständige Zusammenkünfte von Lerngruppen oder 
Schülervertretern

• Vernetzung mit außerschulischen Partnern / Schülerpartnerschaften

• Schulversammlung / Feiern

• Schulsozialarbeit
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Wahlangebot
• Angebote nach Interessen und Neigungen

• Angebote im Bereich:

- Sport

- Bildende Kunst

-Musik

-MINT 

-Sozialer Bereich

-Sprachen

• Projektorientierung

• Enge Zusammenarbeit mit außerschulischen Partnern
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Unterstützungssysteme
• DES Programm (Demokratische Erziehung Schule)

• Streitschlichterprogramm

• Nachhilfebörse „Schüler helfen Schüler“ / Mentoren- und Expertenprogramm

• SMV (Schüler mit Verantwortung)

• Vertrauenslehrer

• Beratungslehrer

• Team GTB (Ganztagesbetreuung)

• Schulleiter / offene Tür

• Schulsozialarbeit 
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Digitale Bildung an der GMS
• Kl 1 4 und Kl 5 und 6 / jeweils Basiskurs Informatik GS1 und GMS 1• Kl. 1-4 und Kl. 5 und 6 / jeweils Basiskurs Informatik GS1 und GMS 1

• ab Klasse 7 in allen Fächern verankert (E, M und G Niveau)

• digitale Bildung in allen Fachbereichen / Jahrgangsstufen

• Sachkompetenz, Handlungskompetenz, ReflexionskompetenzSachkompetenz, Handlungskompetenz, Reflexionskompetenz

• Mitglied im Netzwerk Medienbildung Jugendlicher 

• Berücksichtigung der Leitperspektive Medienbildung gemäß Bildungsplan

• Vorbereitung auf Industrie 4.0g

• Digitale Lernprozessverwaltung (Moodle, DAKORA, KOMET)
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Berufsorientierung an der GMS
• Durchgängiges Konzept von Kl 5 10• Durchgängiges Konzept von Kl. 5-10

• Über 80 Kooperationspartner

• Experten im Unterricht (Schwörer, Barth, Albgold,…)

• BORIS Berufswahlsiegel seit 2009 / QualitätsbescheinigungBORIS Berufswahlsiegel seit 2009 / Qualitätsbescheinigung 

• Mitglied im Programm Schule macht Wirtschaft der IHK

• Betriebserkundungen, Praktikum, Betriebsvorstellungen

• Berufsprojekte (Skibau, Pedelecbau, Kletterwandbau,….usw.)j ( )

• Schülerfirma SPEED



Gemeinschaftsschule ‐ Vielfalt macht schlauer!

Informationsveranstaltung Gemeinschaftsschule / Sj. 17/18

MINT an der GMS
• Durchgängiges Konzept von Kl 5 10• Durchgängiges Konzept von Kl. 5-10

• Schülerwettbewerbe / Känguru,….

• Arbeitsgemeinschaften / Natur, Biologie, Chemie, Mathematik, 
Informatik, Physik,….usw. Über 80 Kooperationspartner

• Experten im Unterricht (MINT Unternehmen)

• MINT Betriebserkundungen, Praktikum, Betriebsvorstellungeng , , g

• MINT Projekte /Elektromobilität, Schüler helfen Schülern,
Schülerfirma SPEED, Experimente
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N tNoten
• Die Schülerinnen und Schüler erhalten einen  detaillierten Lernentwicklungsbericht.
• Bewertungen nach den zugrunde liegenden Bildungsstandards (HS, RS und GY)

Leistungsmessung auf unterschiedlichen Niveaustufen (G M E)• Leistungsmessung auf unterschiedlichen Niveaustufen (G, M, E)

Lernentwicklungsbericht Klasse 5
1. Schulhalbjahr 2016/2017

Niveaustufe

Englisch
N.N. kann in der Fremdsprache einfachen sprachlichen Äußerungen und Hörtexten mit 
bekanntem Sprachmaterial Informationen entnehmen. Sie kann classroom phrases
selbstständig anwenden und in vertrauten Themenfeldern in der Fremdsprache Dialoge 
führen weitgehend selbstständig erzählen beschreiben und bekannte Wörter korrekt

Niveau E
führen, weitgehend selbstständig erzählen, beschreiben und bekannte Wörter korrekt 
aussprechen. Sie kann mit erlerntem Sprachmaterial frei umgehen und damit eigene 
Texte verfassen.

N.N. kann zunehmend Texte zu nicht bekannten Themen mit größtenteils bekanntem 
Wortschatz selbstständig erfassen. Sie ist sicher im Umgang mit bereits erlernten 

Note 1

E = Erweitertes Niveau, entspricht den Bildungsstandards des Gymnasiums

g g g
grammatischen Strukturen und Formen und wendet diese auch beim Sprechen und 
Schreiben sicher an. Sie verfügt über einen umfangreichen Wortschatz und kann 
diesen vernetzen und erweitern.

e e es eau, e sp c de du gss a da ds des Gy as u s
M = Mittleres Niveau, entspricht den Bildungsstandards der Realschule
G = Grundlegendes Niveau, entspricht den Bildungsstandards der Hauptschule
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Übergänge
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Vorteile
Kinder
• können länger gemeinsam lernen• können länger gemeinsam lernen
• können Lerninhalte und Lerntempo mitbestimmen.
• entwickeln durch Erfolgserlebnisse Freude am Lernen.
• werden bestmöglich in ihren Stärken gefördert.
• können je nach ihren individuellen Möglichkeiten den HS oder RS Abschluss• können je nach ihren individuellen Möglichkeiten den HS oder RS Abschluss 

ablegen und können auf die gymnasiale Oberstufe vorbereitet werden.

ElternEltern
• erleben, dass Selbstverantwortung und Persönlichkeit ihrer Kinder 

gefördert werden.
• werden regelmäßig über den Leistungs-und Entwicklungsstand 

ihrer Kinder informiertihrer Kinder informiert.
• erleben einen geringeren Schulstress ihrer Kinder (längere Lernzeit 

in der Schule – keine Hausaufgaben)
• profitieren von den Vorteilen der Ganztagesschule – dadurch ergibt 

sich eine wertvollere Familienzeitsich eine wertvollere Familienzeit
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Frage / Antwort
Sind die Schulabschlüsse vergleichbarSind die Schulabschlüsse vergleichbar, 
wenn Familien umziehen?

• Grundlage des Schulunterrichts sind die gültigen 
Bildungsstandards aller weiterführenden Schularten.

El kö i h i d ih Ki d b i• Eltern können sicher sein, dass ihre Kinder bei 
einem Umzug in anderen 
Schulen Anschluss finden.

• An der Werdenbergschule arbeiten 
Lehrer/innen aller Schularten.


